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Reading, den 18, Auguik, 1810.

De»ickratisihe Volts Ernennung

für President,
6?en Mi. Narrten,

von Gltlo.
Für Vice President,

Der achtb. Lohn T y l cr.
von

«Wir wollten nicht unker einem Zaghaften
»der Bcrräther dienen ?sondern unter einem
sHarrifo») der sich selbst bewies als klug, vor-
sichtig und brav.

Richard Ul. 7t0t).,50?,
gegenwärtig Vice President der Ver. Staate».

«Die Segnungen taufender von Weiber und
Kinder die gerettet von den Skalpiermessern
barbarischer Wilden, und von den noch melir
barbarischen Proktor, rnben auf Garrison
und seiner braven Armee." Simon schnei-
dere! Botschaft an die Gesetzgebung, am 10.
December 181».

?lug Goi latillJlMÄ. de., jetzi-
gen ' efiSenten" Aede, gehal-
ten »in Congrest den ?ten Nlärz
Während des Amerikanischen Kriege,? war

TVilliam H. Garrison vom Staat Ohio,
länger in wirkliche» Diensten wie imged ei»
anderer Geueral, war in mehr Schlachten
wie irgend ei» Anderer.und bat u i e m a l s
eine Schlacht verloren, ist ?, e besiegt
werden.

Ein ?l »erbieten.
Um unsern Freunden Gelegenheit ;» geben,

unser Blatt weiter zu verbreiten, machen wir
hiermit bekannt, das; wir bis Presidentenwahl
Subscribenten für den Beobacht'? annehmen
für den geringen Preis von

Ä5 Cent, einzeln,
oder 2 Thaler für 10 6cpieS,wen» sie in einen
Pack bestellt werden. Porauebezahlung ist
«ber dabei als uiierlä liche Bedingung festge-
setzt.

fast zu starker Zunahme unserer
Subseriptionsliste, während den letzten Tagen
der vorletzten Woche, konnten wir an mehrere
unserer Herren College» den letzten Beobachter
nicht schicken und hoffen, daß sie uns deswegen
entschuldigen werden; es ist eine Unannehm-
lichkeit für uns die wir lcul't ertragen könne».

I^7?Wir h.,ben u»fer Blatt schon dreimal
a» die Herausgeber des "Volkssreund'o" in

Buffalo gesandt; wenn sie es nicht erhalten
haben, so kann wahrscheinlich der dortige Post-
meister Auskunift geben wo e6 geblieben ist.

tLin schöner
Herr Bejami» Bast, Stohrhalter in Lang-
schwamm Taunschip, dieser Caunty, hat einen
Sonnenblumen St«ck in seineni Garten gezo-
gen, der 6 Fuß 8 Zoll hoch ist und sechsund
zwa » zi g schöne Bliimen trägt. Ist das

nicht schön?

Kein Wechsel! O At'ein!
Während der vorigen Woche sind uns mehr

gute Wahlnachrichten zugekommen wie sonst
in einem halben Jahre; wollten wir sie a U e
aufnehmen, so könnten wir wenigstens drei
Spalte» damit füllen. Noch kommen sie im-
mer besser und besser! aber unser Blatt mnß
zur Presse und wir haben nicht Zeit mehr aus-
zuzeichnen. Bei alle dem spüren die Lokofokos
keinen Wechsel. Reine» nein!
wenn sich auch A l> e S dreht und Van Bu-
ren's Schiff dem Untergänge nahe ist.

Nach den letzten Nachrichten aus Florida,
soll kürzlich ein hitziges Gefecht Start gefunden
haben zwischen de» Truppen der Ver. Staaten
und de» Indianer», wobei die Erster» siegte».
Die Indianer liessen etwa Todte und 60
Gefangene; unter den letzter» soll sich der be-
rüchtigte Indianer Anführ.r Wild-Cat befin-
de». Aus Seite unserer Truppen waren eini-
ge dreissig Todte uud tv Verwundete.

Das Dampfschiff Great Western ist am
vorletzten Sonntage in Neu angekommen

Tie Ernteaussichten sind in England sehr
ungünstig; die Fruchtpreise sind dal,er gestie-
gen und der Great Western soll bedeutende Be-
stellungen sür Waizen und Mehl aus den Ver.
Staaten mitgebiachl haben.

Der Jüngling welcher einen Mordangriff
mit zwei Pistolen aus die Königin ro» Eng-
land machte, ist freigesprochen, indem man ihm
für wahnsinnig erklärte. Cr soll in eine Ir-
renanstalt gebracht werden.

Lucian Bonaparte, jüngster Bruder des 6r-
Kaisers der Franzosen, starb am 27sten Juni
zu Viterbo bei Rom. Lr erreichte ein Alt.r
von 60 lahren; seine Krankheit war der Ma.
genkrebs, dasselbe Uebel woran sein Bruder
Napoleon gestorben.

Von Deutschland nicht besonders Neues.

Der Srreit um die Beute.
Das sehnliche Verlange» vieler Bürger un-

serer Caunty, ohne Unterschied der Partei, um

endlich die vielbesprochene Privat-Correspon-

denz zu lesen, die zwischen den achtb. George

M Keim, unsern Representanten ini Congreß,
und dem älter» Herausgeber des Readinger
Adlers, während der letzten Kongreß-Sitzung
geführt wurde, ward vorige Woche gestillt. Die
gedachte Eorrespondeuz war als Beilage dem

Adler zugelegt, und ist daher j'tzt kein Geheim-

niß mehr. Der Vrieswechsel zwischen beiden

Herren ist in ziemlich derber Sprache geschrie-
ben und zeigt deutlich das Verfahren politi-

scher Anführer, wenn eS sich um Austheilung

der Brodlaibe und Fische handelt. Wir sind
versichert, daß mancher ehrliche Va» Buren
Mann so etwas nicht erwartet hatte; und um

auch unsere Leser mit dcr Korrespondenz bekam
zu macheu, werden wir dieselbe nach und nach,

wenn es der Raum erlaubt i» unserm Blatte
aufnehmen, wozu wir nächste Woche den An-
fang inachen werden.

Der Tluo Grodschiuied.
Sonderbar ist es, daß unsere modernen Lo-

kofokos so gern mit ihren Wahrheiten losrucken
wenn sie !wre» daß Jemand daS Volk mit der

wirkliche» Wahrheit bekannt macht. Ein glei-

ches Spiel versuchten die Va» 'Buren Blätter
dieser Stadt, Kaum hatte Hr. Bär, der Ohw
Grobschmied, den Bürgern von Alt Berks in
gediegenen Reten die W.chiheit gesagt, so be-
gannen sie einen Artikel »achzukaue» der be-
reits in den »leiste» Lokofeko Zeitungen abge-

droschen wurde, und dem patriotische» Hand-
werker auf dein Fusse zu folge» scheint; dersel-
be ist aber ebe» so leer von Wahrheit wie Al-
mes Kendall's Ertra Globe, und nur von ge-
kauften Zeugen bestätigt. Männer die i» der-

selbe» Nachbarschaft wolmc», und ehrlich ge-
nug sind die Wahrheit zu sagen, geben ganz
anderes Zeugniß, und wenn unsere wahrheit-
liebenden Van Bnre» Männer sich davon ü>
berzeu, en wollen, so rathen wir ihnen deshalb
an Hr». Gtsiler, früher von diesir Statt, zu
schreiben, der nur ungefähr 100 Schritte von

Hrn. Bär wohnt, und sicher seinen alrenNach-
barn die nöthige Auskunft geben wird.

Als Hr. Bar zu erst seine Erscheinung als
öffentlicher Redner vor dem Publikum machte,
entdeckten die Lokofokos sogleich in ihm einen

studirten Lawyer, und hätten vielleicht mit ih-
ren Zeugen bewiesen, daß ihre Meinung wahr
sei. Diese Meinung widerlegte Hr. Bar selbst
aus die beste Art dadurch, daß er in Philadel-
phia ein Hufeisen schmiedete, was bekanntlich
kein Lawyer thuen kan» und auch nicht gern
thu» möchte. Eben so wird es jetzt mit dcr
neu erfundenen VeUäumdung gehen. Das ein-
zige Wahre ist, daß die Lokofokos sieh ärgern,
wen» Männer aus dem Volke, Handwerker
und Arbeiter sich erheben und das Licht der

Wahrheit zu verbreite» suchen, welches sie so
gern versteckt halte» »lochte». Solche Rednerj
sind selten oder gar nicht unter der Van Buren >
Partei. Van Buren hat nur seine dienstba-
re n Geister, nämlich die Aemter halt er, welche!
auf Kosten des Voltes gemästet werden, die sich!
AIS Sprecher dem Publikum vorstellen,
die besten Lügen auftischen, einzig um Marl!»
und sich selbst in Aemtern zu erhalten.

kömmt zu», halben ei 6!
beruuter.?Amos Kendall will e>»en Zusatz
zum E,rtta-?'lobe, vo» jetzt bis zur nächsten
V?ahl, sür 13H Eent herausgeben, gerade
so viel wie ein Arbeiter »ach dem Unterschatz-
kammer-Preisen täglich verdient. Amos ist i»
der That sehr räsonabel, daß er seine

! zum Spottpreis ausbictet, da er doch einmal z
! ein Verfechter des »ieder» Lohnes ist. Wird!
unser Nachbar von "Alt Berks" diesem Bei-
spiele feigen?

*

Art nach welcher uusere General«
Atministratio» die jährliche» Au-'gabe» ro»
I.'! auf A 9 Million Thaler herunter brachle, ist
beinahe der folgende» Penkee-Rechnung gleich :

"Im Staat Maine kaufte ein Mann von
einem reiche» Bauer, seinem Nachbar, eine
K»l>, und wurde mit ihm einig eine Hälfte des

Preisis baar zu bezahlen und für die andere
eine gewisse Quantiiät Frucht auszudrefchen.
Eines Tages, während er am Dreschen war,
hielt er plötzlich ei», lehnte sich ruhend auf sei-
nem Flegelstab und in Gedanken vertieft, be

zäun er folgendes Selbstgespräch:-Eins von
Zwei bleiben Drei ?Zwei von Zwei bleibe»
Vier?Drei von Zwei bleiben Zünf. Ich wer-
de nie in den Stand komme» die K»h zu bezah-
le», das ist sicher. Der Bauer, der ihm die
Kuh verkaufte, halte ihm behorcht, kam herbei
und sagte, er wolle ihn, die Kuh schenke» we»n
er beweise» kö»»e, daß seine Rechnung richtig
sei. "Wie," sagte der Mann, »da bin ich unt
meine Frau, daß sind Zwei?dann hatte» w»
ei» Kittd, das ist Eins von Zwei, bleibt Drei
dann hatte» wir ein zweites Kind, das istZwei
von Zwei bleibt Vier?und nun haben w'r sc
ebe» ei» drittes Kind, das ist Drei von Zwe
bleibt Fünf." Du bist Willkomm zu der Kuh,
sagte dcr Bauer."

So rechnet Va» Buren: ein, Million vei

dreizehn Millionen, bleiben v Millionen

?dreizehn Millionen von sechs und zwanzig
Millionen, bleiben neun und dreissig Millionen.
Sparsame Leute können leicht das Capital ver-
doppeln.

Wieder ein Lvkvfvko Humdllg, der
zerplatzt ist.

Der achtb. Hr. Ogle, Congreßmitglied von
Pennsylvanie», hielt in der letzten Congreßsit-
zung eine Rede, in welcher er dem Volke offen-
barte, auf welche Art Va» Buren des Volkes
Geld verschwendet, sür Möbeln zc. im weissen
Hause. Der Washinto» Globe publizirte so
gleich einige Bemerkungen des Hrn. Lincoln,
Whigmitglied von Massachusetts, worin er den

Hrn. Oglc widersprach. Alle Va» Burenßlät-
ter haben seitdem den Artikel aus dem Globe
nachgekaut. Indes; hat Hr. Lincoln, so bald
er erfuhr das; dieses Gerücht im Umlauf sei,
ein Schreiben an die Herausgeber deS 'Natio-
nal Intelligenzer gesandt, worin er das Ganze
als eine Z.l»wal,rl>cii erklärt. Auf diese Art
ist wieder ein Lokofoko-Hninbug entdeckt, der

berechnet war das Volk zu betrüge». Van
Buren hat sich einmal als der größte Ver-
schwender der Volksgelder ausgezeichnet; das
Volk sieht dies zu deutlich, und seine gedunge-
nen Pressen werden sich vergebens bemüben
de» Verdacht von ihm zu entferne» und ihn
für des Volkes Zorn zu schützen. Das Volk
hat nichts mehr für Marti» aufbewahrt als
einen Lauspaß nach Kinderhook, den man ihm
am 4ten März einhändigen wird.

scheint daß die Lokosoko - Föderal-
Acmterl,alter sich vorgenommen haben, bei fast
allen Harrison - Versammlungen Störungen
anzurichten. Sie sind gesonnen das
belgesetz von 'OO wieder einzuführen, und das
Volt' mit Gewalt auseinander zu treiben, wenn
es friedlich versammelt ist, um sich über das

Wohl des Landes zu berathen.
Als der Ohio Gcbschimtt in Easton war,

sammclten die dortige» Lokofokos eme Heerde
Bube», welche sich mit Trommeln und Pfeifen
zwischen die Harrison-Versammlung drängen
mußten, um die Netner zu unterbrechen. Als
dies nicht helfen wollte, rottirten sich die Aem-
terhalrer selbst zusammen, mit ihren dienstba-
ren Geistern, näherten sich der Versammlung
und »lachten mit Trommeln und Schreie» ei»
fürchterlich Spektakel. 6>e errichtete» i» der

Nähe der Versammlung ei»e» Hickory-Pfahl
und suchten Störungen aller Art anzurichten.

In?lllentau» dingten die födralistifchen Lo-
kofoko Aemterhalter, bei einer ähnlichen Gele-
genheit, den bekannten Possenreiffer Li » dsey
und bezahlten ihn fünf und zwanzig Thaler da-

für daß er eine kauderwelsche Rede halten muß
te, uni die Harrisonleute zu störe» und ihre
Aufmerksamkeit von den Berathungen zu len-
ken, die für das Interesse des Landes durchaus
nöthig sind.

Ein anderer Fall der Art ereignete sich in
nerhalb unserm Caunty, in Aufttau», wovon
wir bereits in unserm Letzten gemeldet, und der
wegen de» schändlichen Gewaltthätigkeiten die
dabei vorsiele», besonders gerügt zu werten ver-
dient.

Kaum hatte Hr Bär die Rednerbühne be-
stiegen, »>» die grosse Anzahl der Freimänner
anzureden, die sich von allen Seiten eingesun
den, als er auch schon durch eine Bande von
der Amterhalter-Partei aus das Schändlichste
beleidigt und in seiner Rede unterbrochen wur-
de. Hiermit nicht zu frieden, häufte» sie noch
eine Schändlichkeit mehr auf sich, um Harri-
son zu verläumden und seine Freunde zu krän-
ken. Sie brachten eine Sulky zwischen die
Versammlung, auf welche ei» Butzemann ge-'
bunde» war. Ei» Kerl Namens Sassema»
zog das Sulky und bekam wahrscheinlich eine
Boddel Wisky zum Lohne sür diese dreckige
Arbeit Ein Harrisonmann, dem der Spaß
verdroß, warf den Kerl sammt dem Sulky in
die Strasse. Darauf drangen die Lokofokos
einem Mob auf die Harrisonleute ein; diese a-
ber standen fest, wie die Harnsonmänner im

letzten Kriege, wehrten sich tapsir und behaup-,
reten de» Wahlplatz.

DiefeSchändlichkeitea begingen die welche sich
Temot'raren (? !!!) nennen. Der Mob wur-
de von einem Frieden,u ichtcr angeführt, von
einem Manne der durch eine» heilieen Eid '
verpflichtet ist, die öffentliche Ruhe und den

Frieden zu erhalten. ?Ja, ein Friedensrichter
von Kutztaun war der Anführer eines N1c»b!l
Zwei Assemblymänncr spielten ebenfalls die
sollen als Unteranfi'ihrer dabei, und einer der-

selben bekam ei»e tüchtige Tracht Schläge zur
Belohnung für seine Einmischung.

Mit solche» Kniffe» strebt Va» Buren und
seine Aemterhalter-Schaar das Ancbrl-Ge-
seh von 'OO einzuführen. Ei» Heer von Aem-
terhaltcr mit Hülfe der Armee vo» 200,000
Mann soll euch verhindern die Wahrheit zu sa-
ge» ; euch den Mund stopfe» wenn ihr euch ü-
ber eure demokratische (?) Regierung beschwert.
Ver Himmel bewahre uns für solche Demokra-
tie ! Nieder mit ihr so bald wie möglich.

Schande ist es für die Bürger des alte» de-
mokratischen Kutztaun, daß sie sich so etwas zu
Schulden kommen la>ftn; daß sie einen Mann
beschimpfen wolle» de» sie früher mit Ehren n-
berhäuften. ES war mehr wie ma» erwartet,

und eS wird nicht so leicht vergessen werden.

Mittheilnttg.
Bei viele» Völker» war es vo» jeher Ge- j

brauch, nämlich bei de» Heide» ihre Götzen,!
»»d bei andern Völkern gewisse popnläre
Männer, entweder in Person oder im Bild. !
niß bei öffentliche» Gelegenheiten dem ver-
sammeltkn Volke j» zeige»; deßhalb glanb-I
teil sich auch tluige Kntztanner Bürger ver-!
pstichtet, am 7tc» dieses Monats, als der

Ohio Grobschmied dort eine Rede zn Gun-

sten Harrison'S ii»d Reform hielt, auch eiu
Bilduiß ihres Lokofoko Candldate» de» dort

versammelte» Zuhörern zu zeige», gla»be»d

daß ei» Bild dtttMa»» besser vorstelle» wür-
de als ciiii Rede; was auch dcr Fall ist bei
Bube» und llnwisstndru, deuu iu Wahrheit
gesagt, ihr Bild sah ihrrm Candidaten so
ähnlich wie ein Ey dem ander». Ma» den-
ke sich eine Figur ans cinem Faß sitzend das

auf einem Wagen steht, dieses Faß ein Geld-
saß vorstclle«d, i» welchem sich Millionen
vom Natioual-Schatz bcsinden, die, wie Je-
dermann weiß, .qeranht worden sind ; die dar-

auf sitzende Fignr Wellschhühuerfedern anf
dein Hut, als Zeiche» ihres Sieges, über
Constitution, Gesetze und Volksherrschast ?

de» Karreii-Ziehcr ei» armer Man», de» die
Lokofokos als Lastchier behandeln, indem sie
ihm den Lohn verringern wollen und ihn da-

durch dcm Sclavcn im Süde» gleichstelle»,
zeigt ganz de» Man» des Nordens mit süd-
liche» Ernndsätze» ; die Verfertiget deSßil-
des nnd die Begleiter desselben, Gestern Frie-
densrichter und Heute Mobanführer, ? dies

zeigt genau, wie unter Ihro Majestät die
Ersetze befolgt werden, das steht eher einer
Horde Araber ähnlich, die ei» veriiiiglücktes

Schiff beraubt haben, ?als Männer» die

sich rühmcii Demokrate» z» sci». ? Ich sage
recht so ihr Lokofoko's, jctzt ist eure Zeit, daß
Ihr de» Leute» zeiget was Ihr seid, Eure
Vorgänger habe» schon längst Gesetze und
Ordnniig verletzt il»d gel röche»; es braucht
also Niemand zu wunder», daß sich FriedeiiS-
richter nicht schäme» solche schändliche Sa
che» zu thu,' ?Euer Maaß ist aber am Voll
werde» Eure Tage sind gezahlt; der Geist
der Euch treibt hat geschlafen seit "09, jetzt
aber ist er anfgcwacht und ist in Euch gefah-
ren >i»d wird keine Ruhe sein bis er Euch
ersäuft hat.?Derselbe Geist rieth Euch in
' 09, FreiheitSpfähle umzichaneii, fo hat er

Euch auch in "g(l gerathen zu Laucaster ein
Gleiches zu thu», und in Kiitztaiiu Euren
Candid.ttcn auf eine» Wagen z» sitze» nnd

den Volke zn zeige». Ja, recht f>.' zeigt Euch
überall »nd allenthalben, so daß Euch tie Leu-
te sehen; de» Narr erkennt ma» an seiner
Narrheit uud Euch au Euren Haudiuugcu.

Ihr seid blind und müßt das Volk für fel r

sehr dumm halten ; im Jahre 181-l ülninittii«
tet Ihr Euer Kutztauu für Harriso» »nd

seine Kriegskameraden; i» I S4O wollt Ihr
ihn beschimpfe»?aber Ihr könnt nicht, Ihr
schämt Euch selbst, Ihr kö»»l die Ehre und
de» Ruhm Harrison'S durch Euer Gchim-
pfeu nichts anhabe», de»» Euer Schimpfen
ist dem Echo gleich, es hallt zurück vo» wo es
gekommen ist; Ihr scbrei't für Freiheit, De
»lokratle und Volks-Regierung, nutei stützt
aber Männer d,e der Freiheit und Volks-
Ntgicrnng vo» jeder feind waren? Ihr seid
die Erste» die >» der Geschichte aiifgezelchner
werde» als Befchimpfer der erste» und besten
unserer Natiou Man wird Euch >u die
Reihe von Aruolv, Hnll ?e. stellen - noch
uicbt als Verräther, aber als Verl uiiuder? !

die dem Verdienste seine Krone z» raube» s-
che», um sie eiue n llebelthäler hinzugebe».!
Wollt ihr den Washingto» des Wcste» auf!
diese Art danke» ??lhr schimpft eben sowohl
auch auf Washington, lefferso», Morgan
Green, Starck ze. :e. Ihr würdet die Ge-
fühle aller wahre» Anierikauer gewiß uicbt
mehr beleidigen, als weu» Ihr dcn Hcld
vom Westen beleidiget.

Durch de» obe» erwähnte» Aufzug iu Kuf-
tauu, dachtet Ihr Eure sinkende Sache zu
beschütze», aber Ihr h.rbtEner En »eben das
Nest gelegt. Eure Ha»dl»»geu leleidigten!
alle aiiweseiidttt ver»ü»ftigcn Männer, wo-
von die nächste PräsidentS Wahl daS beste
Zeugniß geben wird.

lLin Huschauer.
Eiiigesaiitt.

Her Drucker!
Well, was »au?

Der von der Alt Berks Zeitniig
will denk ich jetzt net zngeben daß er sell
Stücke! von des nidre Taglohu in seiner Zei
t»«g gehakt hät, uud ich glaub schier er denkt
die Seit he,l6 »et verstaude» -well, al'er mei-
ne Nachbarn die Heu's jnst so verstanne wie
ich hab, sie he» auch gesagt der Drucker
is letz we»» er so eppes i» sei» Zeitung thut,
»n sell ersagt Stückel wär grad das d»mmst'
was »och i» seiner Zeitnng war. Well wie
kommts, hab ich gedenkt, deß der Drucke »et
weis; was ?1 seiner Zeitung war ? Nan eon-
stdder, er weiß j.tzt daß die teil so eppes »et
gleiche», »u da hat er gedenkt mau konnt na»
sagen es wär »et so, und den» wär's gnt?-
aber die Leit häus etumal gesehen, »nd des is
»er mehr zu äniu, n.

- Aufdie Nachricht i» Euer letzte Zcituiiq
hab ich dis tlci» Kruckel geschrieben und»ch
denk Hr. Drucker >t?r thiinS just so m eure
Zeitnnq, ich denk es ,S pläin genug.

tLoraS. ..

ein Unterschreibe» vo» Alt
Mittheilung.

Herr Drucker!
Ist es möglich daß die arbtitcndei,

Bürger dieses grosse» taiides es zugebe» daß
! ihr satter vertieuter Tagelohn herabgesetzt

auf gleichem Fuß der Schafsteute i>»
England, oder gar der Sclave» im Süden ?

Aber noch soutcrbarer und schlechter ist eS
von de» Druckern, die ihre eigenen Interesse»
nicht sehe» oder nicht sehe» wollen,--sehen sie
»ieht, so will ich sie auf eins aufmerksam
»lache», und daß lst : daß die meisten ihrer
Unterschreibet- die Zeuung aufgebe» müsse»,
weil dann, wenn der Tagelohn herunter ist,

sie nicht mehr bezahlen können - I.obschon der

Stern oder Alt Berks ziffcrt und Rechnun-
gen macht, so versichere ich ihm daß er die
Rechnung ohne den Wirth gemacht n»d

wollen sie es niebt sehen, se sind sie Volksbe«
trügcr. Dar«»». Mitbürger, bedenkt was Ihr
thut, ehe Ihr die Bezahlung Eurer Arbeit
verringeren laßt; bedenkt, wie Viele von uns
uuter Schweiß uud Arbeit schmachte», das
Schuldige zu verdiene». Wie viel Acker
Land sind in Berks Cauntv, auf denen nicht
eine Schuld haftet? «nd wie viele hat es die
fage» können: ich verliere nichts wen» ter

Lohn herunter kommt. In unserm Ta«nsebip
zähle man drei hundert stimmfähige Bürger,
uud wer mir zwanzig davon zählen kann, die

n ichts dabci verlieren?dcn nenne ich glück-
lich. Wäre es recht, daß eine Fitintlie die

bisher im Wohlstände gelebt, an dcn Be.tel-
stab kommen soll / uud sollen solche Bürger,
die das mit Schaffen erworbene Gilt ihrer
Vorfahren in Besitz haben, schon selbst alt
sind, hart gearbeitet haben uud uoch täglich

thu» um eiu angekauftes Gut vollends zn be-
zahlen, das dazu gekauft ihren ver»

mehrten Nachkomme» als Eigenthum amd

Wohnort zu neue»,sich belrogeu sinken? Be,

denkt Mitbürger, daß es ei» Haupezug unse,
res National Charakters ist. voran zu kom,

inen; wir sind keine Unmchaiicn die nur

schaff.» lim zu leben seiider» wir wollen alle
sammeln. Was bewegte imsrre Vorführe»,
i» dieses Land z» kommen, »nd was will der

Europäer dcr heute absegelt nach Amerika ?

Ich brauche «lebt z» antworte». Ein Jeder
weiß es selbst. Er will voran komme», nnd

wie kann das möglich fei» we»» unsere Ver-
hältnisse de» europäische» gleich sind, ?

Mitbürger! sehet Ihr nicht unser Heilig«

thun, aiigetaster »nd die chenei ste Perle aus
unserer Freiheitsfappe gnupft, wenn dem
Schassmaii» fei» Loh» verringert ist, ist es
möglich ? wollt Ihr's zugeben ? Ich deute
ilichc ?ich hoffe nicht. Seht Ihr nicht die
Karte die die Aemrerhalter mit uns spieln«
wollen ? sie berechttc» dem Kchaffina»» seine
Eiiinahttic» und Ausgaben, und suchen zu be-

weisen, daß er mit weniger Eiiiuahme» sei»e
Ausgabe» ebenfalls decken könne; aber ihre
AuilSgebühreil g>he» in die Höhe, was auch
in »iistiin Caurti) gschehe» sein soll. Ja
Mitbürger, das ist ihr Spiel ; »nd wen» wir

nicht l» Masse an den <S?tlmmkastcn gehen n.

uusere uugctrere verschwenderische Regierung
in bessere Hände gebe», so werde» sie u»sere
Freiheit bald wie Simson den Philister-Tem-
pel übern Haufe» geworfen haben, nnd »ns
darunter begraben. Aber das thun wir nicht,
wir wolle» a» de» Stimmk.iste» gehen, gleich-

wie die Königin Esther zum Könige gieng,

und für uusere Rechte stimme», so daß der

Befehl ergehe» kau», de» kleinen Hamai»
nach Klndcryiick zu führen, nnd der Befehl
ergeht Mai tocha, vo» North Bend zu hole»

! nnd auf den Stuhl Hainaus zu setzen, der

sein Volk u. seines Voltes Rechte beschützen
Utnd bewahren wird. Die Freunde Haman'S
»lögen da»» nach dem tibano» des Westen
gehe» und Land urbar machen, damit sie aus«
linden was arbeite» ist. Die Göttin der Frei-
heit wird da»» nicht mehr inüsstg auf unserm
neue» Courthause stehen, sie wird jedem Ar«
beireina»» im Geiste ziistister»: sti Reissig,
ehrlich nnd sparsam, so werde ich an Denier
Seite stehen und Dich schützen vor Sclaven-
Ketten

tki» Taglöhner.

Mittheilung.

Vlmneuretche Gedanken.
Iieiiild Pnwelle'.

Iu der berühmten StreireorreSpoudenj
zwischen dem Achtb. Geo. M. Keim und John
Rltter, um die Laibe und Fische,
welche die Demokratische Parthey i» Kurzem
wieder auszutheilen hat, finde ich foldende
schöne Gedanken?: Herr Keim vergleicht i,r

einein seiner Briefe den alte» Editor des Re«
diiiger Atler'S mit einein "Hase »herz
nnd Sch aafsko p 112»"? worauf der
gute Johann Mit dcn folgenden Worten ant-

wortet ? -"Bullenb e > ff e r, Eselskopf,
kyger und Schlange."? Wer wollte nicht ein
Demokrat sein, oder zu euier Parthey gehöien,
lue ihre Grundsätze nut solche» Bomben ver-
theidigt? Das sind bestimmt zwei schöne
Complimenke. tLi» alter


